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Kurzprotokoll von der Vorstandssitzung vom 17.11.2021, 16.00 Uhr Zofingen 
 
Anwesend: Jean-Maurice Tièche (Vorsitz), Christian Lengacher, Hans-Ulrich Zahnd, Peter Gütle, 
Andreas Ehrismann, Gabi Maurer, Regula Hugentobler (Protokoll) 
Entschuldigt: Martin Wyss, Fabian Schenkel 
Jean-Maurice begrüsst alle Anwesenden zur letzten Vorstandssitzung in Zofingen.  
 

1. Protokoll: Da das Protokoll von der DV vom 15.8.2021 aufgrund einer Einsprache 

angepasst werden musste, erschien die Korrektur am 21.10.21 in der Tierwelt. Da bis 

heute keine Einsprache eingegangen ist, ist dieses nun so genehmigt. Das Protokoll von 

der Vorstandsitzung vom 29.9.2021 wurde genehmigt.  

2. Präsidium: Da heute die letzte Vorstandssitzung in Zofingen stattfindet, hat sich der 

Vorstand beraten, wo er sich zukünftig treffen wird. Die Ausbildungskommission trifft 

sich zukünftig in Zollikofen. Der Vorstand trifft sich im Januar ebenfalls in Zollikofen. Er 

hat entschieden, dass solange die 3G-Regel existiert, der Vorstand rotiert und sich 

jeweils privat treffen wird.   

Die POK findet am 5.2.2022 im Inforama Rüti in Zollikofen statt. Beginn ist um 9.30 Uhr. 

Nach dem offiziellen Teil wird in Workshops aufgeteilt, wo besprochen wird, wo wir mit 

Rassegeflügel Schweiz hinwollen. Themen wie Homepage, Ausbildung der Richter, 

Basisaktivität, Oeffentlichkeitsarbeit, Organisation von Ausstellungen oder Finanzen: 

sind die Themen von Rassegeflügel Schweiz? Es sind alle aufgefordert, die Zukunft mit 

zu entwickeln.  

Finanzen: Die Unterlagen sind aus der Revision von Gille Phyton wieder zurück. Es sind 

noch nicht alle Standgelder für die Nationale Geflügelausstellung in Winterthur bezahlt.   

Ausbildungskommission: Die vier (fünf) Anwärter haben die Einladung zur ersten 

Zwischenprüfung in Winterthur erhalten. Zudem wurden die weiteren Ausbildungstage 

im 2022 und die Schlussprüfung an der Nationalen Geflügelausstellung in Siggenthal 

organisiert. Ebenfalls organisiert wurde ein Grundkurs in der Romandie sowie zwei in 

der Deutschschweiz mit dem Ziel im Herbst 2022 einen Obmännerkurs durchführen zu 

können.  

Europa: Es gibt keine neuen Informationen aus dem EU-Verband. Für die Schweizer 

Geflügelzüchter ist es nach wie vor unmöglich, im EU-Raum auszustellen.   

Ausstellungen: Die Nationale Geflügelausstellung in Winterthur wird mit 3-G 

durchgeführt. Rassegeflügel Schweiz übernimmt die Kosten für das Testen der Helfer 

und Richter, welche kein G vorweisen können. Sämtliche Bewilligungen sind vorhanden. 

Die Ausstellung findet statt.  

Kommunikation: Die Homepage bedarf einiger Anpassungen. Das Kleintier Magazin hat 

nur noch freischaffende Redaktoren.  

3. Richtervereinigung: 32 Richten haben sich für die Nationale Geflügelausstellung in 

Winterthur verpflichten lassen, davon kommen sechs aus Frankreich, zwei aus 

Deutschland und einer aus Oesterreich. Zudem wurden sämtliche Details für die 

Nationale Geflügelausstellung in Winterthur definiert und besprochen.  

4. Einladungen: Folgende Anlässe finden statt: Nationale Taubenausstellung, Thun, 

8.1.2022, Kantonale Waadtland, Nyon, 28.11.21/11.00 Uhr, Nationale Winterthur, 

4.12.202, Präsident Jean-Maurice Tièche nimmt jeweils teil. 



5. Mitteilungen: Jean-Maurice Tièche informiert über die Klausurtagung von Kleintiere 

Schweiz. Details können in diesem Protokoll nachgelesen werden.  

6. Verschiedenes: Die nächste Vorstandssitzung findet am 19.1.2022, 16.00 Uhr in 

Zollikofen statt.  

Für das Protokoll: Regula Hugentobler 
 


